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Demenz-Servicezentrum Münsterland 
gefördert vom Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales NRW und den  
Pflegekassen 
Wilhelmstraße 5 
59927 Ahlen 
 

Ansprechpartnerinnen: 
Annette Wernke 
Sonja Steinbock 
Tel.: 0 23 82-94 09 97-10 
Fax.:  0 23 82-40 28 
info@alzheimer-warendorf.de 
www.alzheimer-warendorf.de  

Alzheimer Gesellschaft im Kreis Warendorf e.V. 

In Trägerschaft der: 

 
Senioren-Zentrum Häuser St. Raphael 
Mendenerstraße 48 
58739 Wickede 
info@haeuser-st-raphael.de 
www.haeuser-st-raphael.de 
 



Die Krankheit verstehen und angemessen  
mit erkrankten Menschen umgehen!  

 
Durch die steigende Anzahl demenzerkrankter Menschen werden 
wir alle zwangsläufig immer häufiger mit dieser Erkrankung konfron-
tiert. Im Umgang mit erkrankten Personen sind viele Menschen sehr 
unsicher. Grundlage eines verstehenden Zugangs zu demenziell er-
krankten Menschen ist ein Basiswissen über die Krankheit und ihrer 
Symptome. Daraus lassen sich für den alltäglichen Umgang eine 
Reihe von Maßnahmen ableiten, die nicht nur die Lebensqualität der 
Erkrankten entscheidend verbessern können, sondern sich auch 
gleichzeitig positiv auf viele Alltagssituationen pflegender Angehöri-
ger, freiwilliger HelferInnen und anderer an der Pflege und Betreu-
ung beteiligter Personen auswirken. 
 
Dieser Abend soll dazu beitragen, Hintergrundwissen über die 
Krankheit zu erlangen, ein besseres Verständnis für erkrankte Men-
schen zu entwickeln, um so ein wertschätzendes Miteinander gestal-
ten und  den Alltag entlasten zu  können.  
Während der Veranstaltung besteht ausreichend Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch. 
 
Referentin:  Sonja Steinbock, (Dipl. Pflegewissenschaftlerin 

  (FH), Krankenschwester),  
    Demenz- Servicezentrum NRW  
    Region Münsterland 
  
Ort:  Aula des Senioren-Zentrums  
   Häuser St. Raphael 
  Mendenerstraße 48 
  58739 Wickede 
 
Datum:  29.Juni 2010 
Zeit:   19.00 bis 20.30 Uhr 
 

Die Teilnahme ist kostenlos!  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 „Ich wünsche mir, dass andere mit mir reden und mir 
zuhören. Ich möchte, dass sie mir Fragen stellen, 
auch wenn ich nicht alle Antworten weiß.“ 

 
 (Richard Taylor (Demenzerkrankter), Cypress, USA, 2010) 

 


